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A. Wegen der für die Verwaltung des Branntweinmonopols im Be-
triebsjahr 1955/56 maßgebenden Gesetzes-, Ausführungs- und 
Verwaltungsbestimmungen sowie v;egen des Umfangs des Brannt-
weinmonopols wird auf die Abschnitte A und C des Begleit-
berichts zur Branntweinstatistik 1950/51 ("Statistische Be-
richte" des Statistischen Bundesamte!> Arb.Nr.VII/66/1) Be-
zug genommen. 

Im Betriebsjahr 1955/56 sind keine Änderungen eingetreten. 

B. Auf Grund monopolgesetzlicher Zuständigkeiten waren für 
das Betriebsjahr 1955/56 geregelt: 

1. die Brennrechte und die Übernahmepreise durch die Be-
kanntmachungen der Bundesmonopolverwaltung für Brannt-
wein vom 

a) 7. November 1955 V 7142 - 4929/55- II/2 
(Bundesanzeiger Nr. 220), 

b) 7. November 1955 V 7142- 4930/55 - II/2 
(Bundesanzeiger Nr. 220), 

c) 23. Januar 1956 V 7142 - 342/56 - II/2a 
(Bundesanzeiger Nr. 18 ), 

d) 7. Mai 1956 V 7142- 1829/56 - II/2a 
(Bundesanzeiger Nr. 91), 

e) 24. Juli 1956 V 7142 - 2959/56 - II/2a 
(Bundesanzeiger Nr. 144), 

f) 9. August 1956 V 7142 - 3130/56 - II/2a 
(Bundesanzeiger Nr. 156), 

g) 9. Oktober 1956 V 7142 - 3904/56 - II/2a 
(Bundesanzeiger Nr. 200); 

2. die Verkaufspreise für unverarbeiteten Branntwein je-
der Art in Mengen über 280 Liter Weingeist, der Brannt-
weinaufschlag, der Monopolausgleich und die Essigsäure-
steuer durch die Bekanntmachungen der Bundesmonopolver-
waltung für Branntwein vom 

a) 30. Oktober 1B54 V 7151 - 5062/54- II/1 
(Bundesanzeiger Nr. 214), 

- 2 -

• 



,~-------

I I. 
I 

~· 

b) 7. November 1955 V 7151 - 4926/55- II/1 
(Bundesanzeiger Nr. 219); 

3· die Kleinverkaufspreise für unverarbeiteten Branntwein 
jeder Art in Mengen bis zu 280 Liter Weingeist durch 
die Bekarummachungen der Bundesmonopolverwaltung für 
Branntwein vom 

a) 9. November 1954 V 7151 - 5132/54- II/1 
(Bundesanzeiger Nr. 222), 

b) 12. November 1955 V 7151 - 5010/55- II/1 
(Bundesanzeiger Nr. 222) mit der Berichti~ung 
19. November 1955 (Bundesanzeiger Nr. 230). 

vom 

c. An Erlassen, die für die Monopolwirtschaft von Bedeutung 
sind, ergingen im Betriebsjahr 1955/56 

1. der Erlaß des Bundesministers der Finanzen vom 
4-. Januar 1956 III C/2 - V 7109 - 1/56 betreffend 
Vor- und Nachlauf von ablieferungsfreiem Branntwein 
(Bundeszollblatt 1956 Seite 42); 

2. der Erlaß des Bundesministers der Finanzen vom 
16. Juli 1956 III C/2 - V 7155 - 3/56 betreffend 
Verzicht auf die Feststellung der Weingeistmenge bei 
der Überführung von Branntwein in den freien Verkehr 
(Bundeszollblatt 1956 Seite 592). 

D. Die Branntweinerzeugung betrug im Betriebsjahr 1955/56 
1 310 122 hl W. einschließlich 98 hl W. ablieferungs-
pflichtig gewordenen Branntweins ( 1954-/55 1 216 140 bl w. ). 

Der Branntweinabsatz belief sich im gleichen Zeitraum auf 
1 147 914- hl w. (1954/55 1 035 851 hl w.). 
Das Nähere ist aus den nachstehenden Übersichten und Schau-
bildern über die Branntweinerzeugung und den Branntweinab-
satz zu ersehen. 

Es wird darauf hingewiesen, daß dem Schaubild "Der Brannt-
weinabsatz nach Menge und Wert" der um die Ausfuhrvergü-
tungen geminderte Verkaufserlos, dem Schaubild "Der Brannt-
weinabsatz im Betriebsjahr 1955/56 (Verkaufserlös = 100vH)" 
dagegen der unverminderte Verkaufserlös zugrunde liegt. 

Von dem im Betriebsjahr 1955/56 in Eigenbrennereien erzeug-
ten Branntwein waren 
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(1954/55) 
I. ablieferungspflichtig 

hiervon wurden hergestellt 
615 209 (574 784) hl w. 

in 
landwirtschaftliehen gewerblichen 

Brennereien 
hl w. hlW. hl w. hl w. 

a) aus frischen Kartoffeln 151 820 (160 79J) 8 450 ( 16 409) 
b) aus Milokorn 85 289 ( 153) 38 525 ( 250) 
c) aus Mais 49159 (101 747) 7102 ( 41 358) 
d) aus Korn 22 800 ( 26 899) 18 280 ( 23 586) 
e) aus Melasse im Oickmaischverfahren ( 93) 51 4531) ( 45 476) 
f) aus Melasse im Hefelüftungsverfahren ( ) 164 7532) (151 892) 
g) aus Kaffernkorn 2 205 ( 518) 1 676 ( 294) 
h) aus Tapioka- u. Maniokamehl ( ) 10 639 ( 4 40?) 
i) aus Sorghum ( ) ( 15) 
j) aus sonstigen Stoffen 1 125 ( 202) 1 922 ( 682) 

zusammen 312 398 (290 408) 302 811 (2S4 376) 

insgesamt 615 209 (574 784) hl w. 
~=~·===~~===·=·====•=•=*===~Q=======·· 

1) Davon 604 hl W. als Anteil von Mischbranntwein zum Übernahmepreis für 
Hefelüftungsbranntwein und 464 hl W. Vor- und Nachlauf 

2) Davon 3 094 hl W. Vor- und Nachlauf 

II. ablieferungsfrei und wurden 
an die Monopolverwaltung ab-
geliefert (ablieferungsfähi-
ger Branntwein) 

hiervon wurd3n hergestellt 
Stoffbesitzern 

hl w. 
a) aus mehligoa Stoffen ( ) 
b) aus nichtmehligen Stoffen 4 724 ( 5. 638 J 

zusammen 4 724 ( 5 638 ) 

17 44S ( 18 428) hl w. 
von 

Abfindungs- Vers··hlu8-
brennereien brennereien 

hl w. hl w. 
4827 ( 4 618) ( . ) 
7572 ( 7 649) 325 ( 52J ) 

12 )99 (12 267) 325 ( 52) ) 

insgesamt 17 lt4S (18 428) hl w. 

Die Bestände der Monopolbetriebe betrugen am Anfang des 
Betriebsjahres 555 637 hl W., am Ende des Betriebsjahres 
524 309 hl w. Die Bestände der Branntweineigenla~o~ be-
trugen zu den gleichen Zeitpunkten 141 737 hl W. bzw. 
169 520 hl w. 

E. Zwischen den vorhandenen G-esamtbrennrechten und der Erzeu-
gung der Brennereien bestehen auch im Betriebsjahr 1955/56 
zum Teil nicht unerhebliche Unterschiede, wie aus den nach-
stehenden Übersichten über die Brennrechte im Bundesgebiet 
nach dem Stand vom 30.9.1956 und über die Erzeugung der 
Brennereien mit Brennrecht hervorgeht. 
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Die Unterschiede sind zurückzuführen: 

1. bei den landwirtschaftlichen Brennereien und den gewerbli-
chen Brennereien mit Brennrechten geltend für die Ver-
arbeitung von Korn auf Absatzschwierigkeiten bei Korn-
branntwein, die unterschiedlichen Ernteergebnisse in 
den einzelnen Gebieten, den Mangel an Kapital und Ar-
beitskräften bei manchen Brennereien usw.; 

2. bei den Obstbrennereien auf die gute Marktlage für Wein-
brand und Weinbranderzeugnisse. 

F. Die in Verbindung mit Hefengewinnung betriebenen Brennerei-
en haben zusammen 488 081 dz Hefe aller Art im Lüftungsver-
fahren hergestellt. Das Ausbeuteverhältnis schwankte zwi-
schen 0,79 und 8 kg Hefe auf einen Liter Weingeist. Im 
Durchschnitt betrug der Anfall an Branntwein je dz Hefe 
1955/56 33,8 1 w. 
Ohne Gewinnung von Branntwein wurden daneben 228 143 dz 
Hefe erzeugt. 

Im Wiener Verfahren wurde Hefe nicht gewonnen. 

Der Preis für 1 kg Hefe lag je nach der Art zwischen 0,62 
und 1,12 DM je kg ab Fabrik. 

G. Am 30.9.1956 waren 10 392 Betriebe vorhanden, in denen sich 
anmeldungspflichtige Brennvorrichtungen, geeignet für die 
Herstellung oder Reinigung von Branntwein außerhalb der 
Brennereien befanden; darunter 979 ehemalige Abfindungs-
brennereien mit überwachungspflichtigen Betriebseinrich-
tungen. 

H. Die durchschnittliche Weingeiststärke der gewöhnlichen 
Trinkbranntweine betrug 32 - 50 Raumhundertteile. Der 
durchschnittliche Preis (auf das Liter Weingeist berech-
net) beim glasweisen Ausschank war außerordentlich verschie-
den. Er betrug zwischen 27,-- und 85,-- DM. Maßgebend für 
diese Preisschwankungen war neben der Höhe der Getränke-
steuer, den Wirtschaftsgebieten und Ortsgrößen vor allen 
Dingen die Art der Schankstätten. 
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~­
finanzbezirk : 

Kar· i 
tof- i Kern-
fe!- ; brenne-

: brenne-' reien 

Ha!001.rg 
Kiel 
ilr1lln 

reien i 

1 2 

Harmwer 3 

2 

81 
168 
26 
21 
BO 

Mlltster 
Ollsse ldDrf 
Köln 2 
Frankfurt/Main 

1

, 41 
Manchen 120 
~ilrOOerg 123 
stuttgart 36 1 
Kerlsruhe 20 

, Freiburg 1 
: K 

Ha!OO~.rg 

Kiel 
Bremen 
Hannwer 

: r,:ünster 
OOsseld<ri 

:Köln 
. Frankfurt/lltaln 
:München 
'llümberg 
'Stuttgert 
Karlsruhe 

: Freiburg 
Koblenz 

Hltltdesgebiet 
· Dagegen 
: Betriebsjahr 
[1954/55 

681 

692 476 

2 

3 ,. 79 
166 
20 

2 12 
38 58 

120 
119 

31 1 
19 
1 

299 54 
632 392 

645 408 

Dia Im Bundesgebiet 

stand: 
I. landwirtschaftliche VerschluBbrvmerefen 1) II. Gewerbliche Verschluß.. 

cime 
mit Brennrecht Br1!11111'9Cht mit Brennrecht 

darunter (~. 4) a b. ins- ' : lioo-
ge- ins- Gemeinschafts· : gesant: luft- stige , ?"" i ins-

misch· gesamt bre!1!18!'8ien Klein· (~. 4 Korn- Me- hefe- : ge- ' msch-:gesamt 
te '(~. 1 a b c · . ande· und brenne·' lasse· ' . te : (Sp. 8 

b ...J!.,...;.-..I!.__._..__..brenne·' • G) .. ·.b brenne-werb1.:"" b" Be· is · .. ret·en · re · ·raten · renne· . '.-. ' oo· 1s 
triebe ' 3) zu zu zu .reien raten "'enne- triebe 12) 

3 4 

4 6 

9 93 
168 

~.1 ~.2 Sp.3: . reien : 
5 6 1 8 

6 2 
2 

1 93 28 •. . 1 • 1i9 10l 

9 

2 

10 
1 . 
2 ' 

11 12 

1 • 3 
1 
1 
3 

•13 
1 
8 
3 

37 
116 

1 27 
2 25 2 2 

27 43 
25 46 

6 
7' 
3 :. 

10 131 
120 

5 128 
62 119 ro 
10 11 
14 417 

137 1 265 

141 1ll9 

4 6 

7 89 
166 

1 21 
2 16 
8 . 104 

' 120 
3 . 122 

58 90 
19 

5 6 
9 • 362 

97 1121 

. 104 1157 

1 

2 

33 
3 

3 
1,2 

42 

3 

4 

4 

2 

2 

2 

11 142 1 
120 
171 
157 

21 
17 

441 : 2 

1 1 300 230 

1 440 ~ 258 

1 

6 • 2 
2 

89:25 
167 1C6 

21 36 
16 . 35 

5 1 • 109 1 
120 

11 I ~ 133 • 
102 ' • 
19 ' -
10 .• 

12 

4 
8 

40 

370 1 
1 '1162 !208 

I 
48 - 1 205 !201 

! ! 

1 

2 

5 

5 

1 
1 
3 
1 
1 

26 ' 

1 • 

1 
" 
2 

1 

4 

4 
1 
4 
8 
5 

3 
9 12 : 282 

26 9 11 •309 

pavon im Betriebsjahr 1955/56 

2 

1 

2 

5 

5 

1 
2 

6 
7 
3 

1 
1 
3 
1 
1 

26 

26 

1 ' 3 
1 
1 
1 

1 

1 
2 
1 

6 

5 

2 

9 

1 
8 
3 

34 
114 
39 
35 
4 
1 
4 
5 
4 

1 

)253 

246 

• 

1) Einschließlich der an Stelle der Verschlu8einricht111g besonders übelWachten lf'ennereien (00. § 109 unter b), der ruhenden Ve1'schlußbrenne 
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vorhandenen li"eMe!:!!i•o 

30.9.1956 

![ennereien 1 VI. VII. Abfindungs-
oone genver- Ver- ' brennereien VIII. 

Brennrecht ins- a schluß- V. sch ltil a b Brenne· 
a b gesamt mit Ge- ' Ins- . brenne- Mono- 'brenne" reien IX. 

. eh. Klein- • gesamt raien pol· raian: darunter ins- stoff. : 
(~.13. Brenn- me>ns : Brennereien • 

Klein·' und recht • b · brenne- andere (~.16 ins .. · brenne- • ins- ' . mit ru- gesamt be-
renne~ re i en und gesamt , . 1) · lM• ' (~. 21 sitzer : brenne- andere j 1') reien r111e n gesamt gesamt hendem 

reien 17) . (SJ.7, . (~.19. Brenn- und 
15 und und' recht 22) 

18l 20) 
14 15 16 17 1s '19 20 21 22 Z3 24 2fi-

1 4 .. : 1 5 5 6 6 
8 4 . 1 1 6 20 2 22 22 
3 4 . 1 5 8 8 8 

4 ' 41 4 2 6 140 2 142 2 Wt 
3 ' 1 120 26 25 2 53 342 4 346 14 360 • 4 . 50 17 . • 8 25 102 1 103 103 
7 53 18 3 4 25 103 1 • 104 3 107 

24 28 27 . 23 51 221 4 225 82 9 307 
8 9 16 6 45 fj] 196 5 201 2 124 2 325 

39 1 44 17 7 27 51 256 2' 268 4550 7 4 818 - ' 
112 ' 120 19 ... : 51 7ü 347 3 • 350 7952 81 B 302 

5 10 13 2 .,. 29 60 2 • 62 1 161 1223 
14 . '14 38 .. 24 1 63 94 94 25 042. 6 . 25 136 
50 • 3 5b 72 J" 9 ~ 1!ll z Z!Ii: 1 ~· 2Q (;353 

270 • 5 557 282 18 347 15 662 2608 28 . 2 636 42 578 123 ' 45 214 

271 5 585 299 18 300 16 113 2 738 ' 28 . 2 7fii 43 125 127 45 891 

in Betrieb gewesen 

1 4 4 5 5' 5 
8 3 .. 1 4 18 • 2 • zo: 20 
3 4 .. 1 5 8 8 B 

2 36 4 . i 4 129 2 . 131' 131 • 1 115 17 .. 14 I 2 33 315 3 . 318 322 
39 12 1 ' 13 73 1 74' 74 .. : 
35 9 2 1 12 63 1 ' 64 2, 66 

6 : 10 18 7 1 26 145 • 
3 . 148 33 4 181 123 

2 3 10 2 12 24 147 • 5 . 152 1 338 1490 1 179 
8 1 13 14 3: 5 22 1&3 . 1 169 2 543 5 2 112 4 429 

48 53 18 - . 27 45 200 . 3 203 4 981 40 5 184 52 491 
5 g g 5 14 42 • 2 44 741 785 29 595 
5 • 5 29 12 1 42 57 57 14 564 3 • 14621 15 996 

16 ' 3 20 58 44 9 111 501 2 sca 1 343 14 1 845 14 968 

92 • 5 350 209 7' 128 • 15 359 1sn 25 • 1 896. 25 549 66 21 445 118 781 

oo: 5 ' 340 210 9 129 16 363 1 900 • 27 • 1 935 26 329 72 28 264 123 754 

reien mit ,;nvollsländiger Batr\ebseinrichtung und der am Stichtag gemäß§ 118 80. vorübergehend 2bgefundenen Versch1ußbrennereien, 
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Oie Brennrechte im Bundesgebiet nach dem St~nde vom ;lO. Se~tember 1956 

und die Branntweinerzeugung der Brennereien mit Brennrecht im Betriebsjahr 1922/56 
(Hektoliter Weingeist) 

Brennrechte geltend für die Herstellung von Branntwein in darunter (Spalte 1 - 7) 
landwirtschaftlichen gewerblichen Brennereien ruhende Brennrechte in 

Brennereien 
aus aus 

Kartoffeln und Obst- mit f i anderen Stoffen nicht 
anderem brennereien Hafenerzeugung Rübenstoffen als K(rfl und Abfindungs- betriebs-

Korn Getreide nach dea K o r n ohne Rübenstoffen brennereien fähigen 

Oberfinanzbalirk 

als Korn ohne : Würzeverfahren Hafenerzeugung: olme Brennereien 
Hefenerzeu9un2 : Hafenerzeugung 

1 2 • 5 6 7 8 9 
; 
' 640 29 366 ' -I 

Hamburg 

3586 i 2432 3%5 12 967 I 10 B01 ' - 19 409 Kiel 

CO. Bremen 240 - 2 757 ; - 79 
42 106 1 4 587 360 21 223 22 117 16 15B 

73 257 I i - 1 089 45 297 78 802 2 028 184 

Hannover 

Münster 
I 

Oüsseldorf 5 611 210 1 847 17 944 33 137 
Köln 5 870 9 627 915 - 18 126 i - - - 300 

3494 16 408 1 987 4 691 15 I 2 054 509 209 36o I Frankfurt/Main 
München 105 081 632 3 813 

77 62 359 1 396 17 31J - I - ' 436 113 236 
' 3 509 32 867 2 237 5 531 231 I 600 l 993 4 802 70 I 

12 589 860 24 152 - I 11 270 I 90 - 1213 

799 i 1321 2 103 - - I - ' - 272 60 
4 168 - OB - 42 368 86~ 

Nürnberg 

Stuttgart 

Karlsruhe 

Freiburg 

Koblenz 

142 477 I 270 800 18 551 182 297 166 700 I 32 110 21 742 5 764 3 102 I I 
I 

I 
I 

' 
144 880 i 272 034 19 047 1B2 297 169 924 32 110 21 742 5 917 7 239 

Bundesgebiet 
Dagegen 
•• 30.9.1955 

• • 



Hamburg a) - - 2587 29 365 a) 
b) - • b) 

Kiel aJ 3 573 2418 622 12 997 ' .a) 9 309 - 20 826 
b) 1 342 b) 2 221 

Bremen a) - - 3 881 - • a) 2421 - 62 
b) - • b) 1 584 

Hannover a) 37 359 3 144 5 403 21 220 a) 20 498 16 203 
b} 20 610 • b) .15 622 

Münster •l 65 990 - 1 008 45 227 . a) 68 401 1990 298 
b 38 312 •. • b) 47 896 

Dusseldorf a) 4 113 . - 30 756 19 265 a) 27 368 
b) 3 036 b) 18 645 

Köln a) 4 4% 9 629 6 266 - . a) 16 317 
b) 2 921 • b) 9 931 

Frankfurt/Main a) 862 . 12 274 14 574 4 711 ·. a) 4 2 114 508 

!I 720 . b) 4 
München - 102 402 1 519 4143 • a) 

b) . b) 
\!). Nürnberg a) 48 58 523 6 914 17 329 a) 433 

b) 21 b) 
Stuttgart a) 1 341 23 983 10 287 5 535 a) 98 602 623 

b) 248 b) 
Karlsruhe :l . 11 066 5 114 24 1lt8 . a) - 11 287 5 - • b) 
Freiburg 351 708 20 048 - • a) 

b) 86 b) 
Koblenz a) 1 102 15 865 72 037 - a) 602 

b) 930 b) 457 
' .. 

Bcntlesgebiet a) 119 235 ' 240 0121) • 181 016 184 000 a) 145 451 32 196 22322 
b) 68 232 b) 96 366 

Dagegen 
Betriebsjahr 1954155 a) 109 470 ' 223 386 128 497 168 043 a) 132 871 29 180 18 304 

~~ 68 363 b) 90 040 

1) Darunter 2 209 hlW, aus Korn, die mit bes, Genehmigung hergestellt wurden,- a) Gesamtausnutzung der Kornbrennrechte.- b) Ausnutzung der Kornbrennrechte durch die 
Erzeugung von Kornbranntwein.· 
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Menge dar zur Branntwefnerzeyqwg 

Setrie!Jsjahr 
~· 

,' .; 

., 
I • I n E i g e n v e r s c h 1 u B 

Korn 
(BO. § 2 Abs. 4) Anderes Getreide, Ver- Traubenwein ei nsch 1. Ver- und zwar Andere zucke-Frische ' zuckerun92stoffa mehlige ; Stein- ~ 

L a n d Kar- ;- a) Stoffe rungs-
1 ' obst 

toffe ln ; Roggen, • b) Hila- ; Kaffern-• Sonst!- stoffe inlän- ' aus an-; 
Hafer, Mals zu Sp. 1 ; diseher ! diseher: 

Weizen,! Gerste korn Korn gas und 4-8 ' Trauben-i Trauben.i Buch- . ' 
weizen wein wein : 

dz hl 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Hamburg - 11 345: 
' -· ' 

Sch leswi g-lia lstei nJ 100 152 9426 972 2 cri?' 19 031 6797 ' 714 21 4l6! 5582 4 m; 

Bramen 4125 398 11!6: 1 845 135i 207 17 431; 

Niedersachsen 21 lf29 !105198 11 619 4 683: 43 373: 3 619 • 88 Jl): 4000 ! - 22 92Qi 

Nordrhel n-Wastfa len 7 715 \320 648 31 7&: 25 4&3! 145 079' 1987 748: 15 711 - 176 173 57 
I ' I I i 

' I ! 
67 701f. Hessen . 71 689 2 295 1 200! 11195; - 2 424 ' 57 438 1 ' I 

I 

'1 056102 43 532( 
l 

37 mi Beyern 427 58 081: 52 30802 I - 1260 
' ' 

1056 I 

151 3'11 i Beden-Württemberg GZ3C6 57 610: 20002 1&18 254 30 824 
I I I ' Rhel n land-Pfa lz 130 711 i 4481 6 828: 5 59'1! 5 274 ' 305 233.: -

Brmdesgebi et 1 450 109 656 45 462: 141 304 200j 10 416 I 2 841 22 I 7H78 311 793 429: 33005 
I ' I I 

' 
IM gegen I Betriebsjahr ' 2 105 ! I 1 

10m! 1954/55 1 704 229 /438 532 42 313; 358 1 039,1 174 70 238 954 500 Ct\5: 18 003 
I I 

1) O.runt.r 492 hl Enzlanwurzoln, und z~~ar ln Bayern 464 hl, Baden-WürHemberg 26 hl, Nordrhein-llestfalen 2 hl, S<lW!e 0 hl Topinamburs (Roßkartof 
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lm IU!desgebiet verwewten Stoffe 

b r e n n e r e i e n 

Beeren 

13 

•• 
1 

18 

1141 

177 

1425 

1200 

feln). 

Kernobst 
IJI1d 

Kern-
obst-

treber 

hl 

Obst~ 

most 

14 15 

: . 
' 

' ' ' -I 

I 
I • 
' ' ' 
I . 
I 
I 

Sonstige 
Obst-

stoffe 
1) 

16 

494 2 520 

2 314 : EOO 1 520 

941 30 13 007 

. 3 799 122 16161 

4090 1190 34 675 

II. in Monqlolbrennereien 

Melassen 
aller Art 
(Abläufe 

der 
Zucker-

gewinnung) 

· Andere 
Sonstige icht-
Rüben-' n . mehlige 
stoffe ' Stoffe 

hl 

Zellstoffe' 
md Ab-
laugan 

der Ze11-
stoffge-
winnung 

Holz-
trocken-: 

Sub-
stanz 

11 18 19 20 21 

164 953 

76 368 

11li 148 

391437 

33 633 

148 283 

205 234 

1 206 056 

11n 327 8 

127249 

1 509 6ll 162 103 

• 3 523 3 430 859 

178 3 247 932 

17 '111\li 9116 

' 1 241 9 966 660 
i 

' I 
I 
I 5 935 I 
I 

L\)352 027 

32ll!li 374 
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289 352 

297 352 

Andere 
organi-
sche 

Stoffe 

dz 

ja) Acet-
: aldehyd 
: b) Ätllylen' 

22 23 

153 

b) 23~ 

' ' ' I • 
' I 
I 

•li 5 018 
; 

153 a)i 5 018 
b): 23 468 

a)i 31 298 440 bl! 11 083 

II I. in Abfindlllgs·: 
brennereien ! 

Meh 1i ge : Nicht-
Stoffe j ~llge 

: ~toffe 

hl 
24 25 

220 

187 2133 
I 

17 576 ~ !rn ! 
I • • 11 162 610 526 : 

29509 871263 

: 
' ' 

' I . 
' 

004 428 ! 
' 



~ 

[\) 

L a n d 

: Hauilurg 
; SchleS~~ig-Holstein 
. Bremen 
: Niedersachsen 
; Nordrhein-1'/estfa 1en 
1 Hessen 

l lllyern 
Baden i Rhoinland-Pfalz 

I Bundesgebiet 
I 
I 
: Dagegen 
! Betriebsjahr 
: 195%/55 
I 

Oie Brann!weiperzeugung im llindesgebiet nach Art der Herstellungsbetriebe im Betriebsjahr 1955/56 ' 

Im Betriebsjahr V d . "' 1t 1 geb " tf 11 uf von dem ab1ieferungspflichtigen Branntwein ('Palte 4) . d h t llt on er 1n ..,a e ange enen "'enge en a en " . d h t 111 . sm ergas e sm ~L.._l.!!. 
ab1ieferungsfreien; sonstigen ablioforungsfreien landwirtschaftlichen 
an die Monopolver- · Branntwein, hergastellt.Jn__ , __ Brennereien __ 

in 
Eigen· : 
brenne-· 

I 

reien 

in 
IJonopol· ' Zu-

brenne- : sammen 
reien 

abliefe- waltung abge1ie- Abfindungsrrenne-
. rungs- ferten BranRlweiR raien ood-voo- Verschlußbrennereien 
pflich- § 76 Abs. 2 iles. Stoffbesitzem 
. tigen darunter darunter, davon aus 
lrannt- . Erzeuqung . . Erzeugung 
: wein msge- 1nsge- . von von 

samt Stoff- samt Stoff-
insge-
samt Korn Trauben~ anderen 

wein Stoffen 
besitzern besitzem 

Hekto liler r/ei ngei st 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ' 12 

31 952 31 952 29 355 • • - ! • 2 587. 
50 055 22 224 72 289 45 9f!J • • - - 3 1ffi 
6400 • 6400 1400 - - • • 4981 

1m 837 J/ 716 141 553 . 57 358 - - - - 36 479 
3al 750 94 699 • 395 449 : 171 843 - - 5 - 129 902 

35 504 21 258 • 55 772 • 19 477 28 12 33 8 15 966 
196 334 88 958 ' 285 292 • 182 896 3 614 151 1 256 351 8 558 
138 151 80 352 : 218 509 : 79 455 • 10 635 2 812 11 629 5 393 36 438. 
94 238 6 648 ~ 100 S{!6 ; 16 445 3 171 1 719 1122 525 73 519! 

·--·--+--....--------+-----__;_-··-' 
' 

2162 ·. 
1 074: 

31 075 
89 950 

569 
37 
78 ' 

1 214 : 

2587 
943 

3 917 
5404 

39 853 
11• 802 
s 1,30 1 

34 227 j 
72 038; 

I ,--, 

98 
595 
101 

2 133 
2EJ 

aus 
frischen 
Kartof-' 
feln 

13 

2194 

2 157 
753 

7 8C6 
1'2G 1,32 

6 670 
11 758 • 

Luft-
aus hefe-

anderen brenne-
Sioffen . reien 

14 15 

29 3ffi 
2 853 . 12 9'iJl • 

22 686 
54695 
4 785 

40 1f98 

30 747 
4 31',• 

21 220 
64 493 
47n 

21 472 • 
30 285 

sonsti"'" 
·--: 

Brfln1erc i rn ,-: 

aus aus 
Me 1 asse- fri sehen· anderen j 
brenne" 1\artof ·' Stoffen : 
reien fe 1n 

16 

16 213 
2288 
2 115 

11 287 

17 

8 lJi . 

107 
23 

212 

3 

18 

20 811 
1400 
4 975 

49 591 

232 
456 
371 

14 045' 
I 

6 277' 

l 
958 2571) 351 8551)1310 1221 )' 615 200 • 17 44B. 4 724 : - I 311 555~) 126 159 ' 182 2al l I ; . 3 195 : 151 820 16ü 578 : 184 603 • 31 9ffi • 

; 
8 450 • 77 855 

' 

28 639 . 16 409 • 70 611i 

I 

1f!J 793 129 6151168 723 • 
i 

5 545: 

' i 
I I , I 

235 802 i 108 (][l ! 
' l 

842 64d 373 500 1216 140 i 574 784 18 428 5 638 ! 12 626 128 719 

1) Davon wurden von der ll!ndesmonopolverwaltung übernommen: von Eigenbrennereien 633 477 hl VI. (1954/55: 593 835 hll'/.),von Monopolbrennereien 344 368 hll'l. (1954/55 : 342 341 hl W.), zusammeif 
977 845 h1 W. (1954/55 : 936177 hl W.).- 2) Davon wurden 820 hl !V. Vor- und Nachlauf von der lllndesmonopolverwaltung übernommen, 116 hl PI. vernichtet. 

• • 
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\.N 

L an d 

Harnburg 
SChleswig-Holstein 
Bremen 
Niedersachsen 
Nordrllein-\'lestf a ]en 
Hessen 
ßayem 
lladen-Würtlemberg 
Rheinland-?falz 

Bundesgebiet 

ller 1 in Mes!) 

• • 
Der Branntweinabsatz im Bundesgebiet im Betriebsjahr 1955/56 

Abqesetzt sind zum 

rege ]mäßigen 
Verkaufpreis 

ermäßigten 
Verkaufspreis 

steu_erpflichtig _ 

besonderen 
: 9!'11äßigten 
Verkaufpreis 

davon davon davon ZLr 
an Harste llunq von 

unver- an die • sonstige Heilmit-
insge- · steuert ver- insge- phar;la- Abnehmer insge- teln zum 
samt ( § 91 stau- samt zeuti- (Arzte, · samt äuBer-

; Brannt!. ert sehe \n-•Apotbeken · .liehen 
. l;lonGes.) dustrie lXld Kran- 11!-

\ · kenhällSer ) brauch 

·Körper-
pflege-
mitteln 

Treib-
: Essig- . stoff-

brennt- brannt-wein- wein-preis reis 

allgem.: 
ennäss •. 

Verkauf-
preis . 

~usfuhrjlreis 

steuerfrei 

• insge-
samt 

davon 

sonst. 
Fein:- Brannt- • 
sprit wein 

Liefe-
rungen 
an die 
Moo.-
Venv. 

Berlin 
(l~est) 

ZusaJlillln 
(:j>a lten 
1, 4, 7, 
10 -13 
und 16) 

Hektoliter Weingeist 
r- 2 1 1 - ~,- -- s - - ~ -7- · s g : 1o 11 : 12 i3" 14 1s 1& 11 

48 157 31 763 16 394 858 511' 347 1 9831 45 1 S38 i 10 8~ • 28 925 1 558 1 558 - - 92 356 
34 306 25 179 9 127 757 562 195 81 47 34 i 5 02S - 23 387 88 88 - - 63 644 
11 845 7 956 3 889 • 339 224 115 li6: 13 53! 5184 • . 41t10 - - - - 21844 
45 242 27 liC() 17 643 : 1 Oli5 448 597 1 248! 56 • 1 192 13 656 - i 53 200 - - - . - 114 392 

147 502 113 299 34 203 12 574 1\l 143 2 431 12 234: 15() 12 ü84 12 253 5 7321· 199 95~ - - - - 300 248 
16 674 5 433 11 241 : 2 106 1 804. 3a> 1492: 136 1 356 4 553 - I 82 294 1 1 - - 107 120 
2\l 854 10 298 19 556 . 3 758 2 840 918 2 000: 295 1 705. 9 2W - 69 518 593 593, • - 114 926 
19 094 9 515 g 579 • 4 619 3 587 1m2 2 8!35: ; 376 2 509 14 60S - I 59 765 3 3! - - 100 974 
19 092 15 694 3 398 • 790 451 339 . 317. 8 309, 6 1Zl - ' 76 382 32 32 - - 102 734 

. I . 
3n 767 246 737 1zs tro 25 846 20 570. 6 276 22 306: 1126 zt1oo 1 81 478 s 732; 597 834 2 275 ' 2 275' - - 1100 238 

39 676 39 676 
1147 914 

l 

I 

I 

I 



Oie Branntwelnerzeugmg im lbldesgebiet nach 

!l!ltriebsjalir 

1, fl!!!nverschluBbroonerelen 
landwirtschaftliche Obstbrennerat an, Gewerbliche llrermerelen, die die Branntwein erzeugt haben die hntwain Branntwein erzeugt haben ha141tsäch Hch aus hauptsäch' I:Cerflnanz. ha !sächlich aus 

bezirl< Korn vr.d rieln " anderen Kom 111d Rilben· 
frischen anderen a) fllst. frischen ' anderen stoffen-

Kartoffeln mehligen inländischer stoffen Kartaffe Jii i mahligen {BO.§ 2 
Stoffen Tral.benwein Traubenwal n i stoffen Abs, 6) 

Hektoliter 
1 3 ~ 5 6 7 

A. eranntwain, für den 
Harnburg .. 2584 
Kiel 943 942 1213 
Bremen 3 897 1 074 
Hannover 15 565 54al 15 270 -1. Münster 25 102 1194 77 38 624 
Oüsseldorf 2342 30 755 17!W! 
Köln 1 331 6 258 7 6W. 
FrankfurtMatn 23 541 - 14 841 42 6 
Miinchon 1 557 24 9 
Nürnberg 19 .•. 6 874 61 11 
Stuttgart 28 10 189 99 28 
Karlsruho 4 958 162 
Freiburg 22 19 598 827 10 
Kilbe z 9 5 .. 279 

aMidesgebiet 31 46 829 180 453 2005 BO 172 2 
Dagegen 

Betriebsjahr 1954/55! 651! 41 758 128 110 790 236 62 746 774 

8, ßoanntwein, der 
Harnburg 29 365 
Kiel 1 517 3 531 28923 12 997, 
Bremen 19 1400 • Hannover 919 24 004 5 226 37 433 
Münster 41 000 • 2 29942 47 514 
Oüsseldarf 1 759 10 185 19 265 
l'iln • 12 793 • 8 9502 
Frankfurt/lll91n 9 247 3344 7 " 3 6885 
München 90 731 1'1 571 11 4 4143 
NOmberg 48 049 10 529 4 3 433 17328 
Stuftgart 67 25 242 20 39 298 6137 
KarlsrLile 1 527 9 539 6 35 439 
Freiburg 1045 87 5 2 
Kablenz 13 710 2 363 164 Zl9 3 362 
aMidesgebiet 1&i 767 146 830 " 311 3IYI 6 86285 216 506 

Dagegen 
&triebsjehr 1954/ffij 176 980 113 569 513 224 23029 63 999 197 377 

1) bis 5) Vgl, S, 16/17 Am. 1 bis 5, 

- 14 -



Art des erzeugten ITanntwe ins 

1955/56 

II. ~tonopolbrehtlereiert·;· 111. Abfindungs-die Stoffe nach § 21 Nr, 2 ITanntweirl~onG. Brennereien, verarbeitet Laben brenneraien, 
erzeugt haben im Gärungsverfahren in anderen Verfahren die Branntwein erzeugt Brennereien 

.. lieh.aus haben aus aus aus . überhaupt 
Ze 11stoffen Holz- \ lice!a lde- .• anderen nicht-

Obst- anderen und r.tlaugen • 
zucker- anderen • hyd oder Stoffen mehligen mehligen • stoffen Stoffen der Zellstoff- Stoffen (Zwangs- . Stoffen 

·gewinnung · · würze • Äthylen anfa11)1l Stoffen 

~ein eist 
B 9 10 11 12 13 14 15 16 17 

der Branntweinaufschlag entrichtet wurde 
2584 
3 098 
4971 • 36 239 

2 65000 
50142 

20i 3 14 400 
511 7 26 15 997 

1 1 298 1 890 
1 206 751 7 924 

382 B1 4 251 15 Cli8 
11 31 5485 10 647 
2 1 1780 22240 

13 26 1096 74 465 
·~ 

920 2(Jf 353 13 692 324 664 2) 

1 041 241 12 385 248 734 

abge 1 iefert ~urde. 

29 365 
22064 160 • 69192 • 1 428 

10 033 27 561 19 1C6 295 
37 585 21 776 177 828 

136 34 308 65653 
400 22n2 

1 20 789 . 20 40 296 
62 924 2158 33 795 172 470 

2 1 23 863 2534 241 102 987 
98 2 23 537 • ·1 

1 629 4 745 . 60 815 
56 ß(lj 1 584 . 258 1Cii 158 

5 32 3321 4498 
2 276 15 2 916 20050 -· 

108 139 232259 49 725 19 24780 4827 12 296 977 747 3)4)5) 

31 130 241 316 50 936 74 22401 4 618 13 287 - 936 1Q!f 
-· ·--M. 

- 15 -



I 
I 

I 

-----------

noch: Ote Brenntwal nerzeugung im lllmdesgebiet 

Betriebsjahr 

I. Eii!!nverschlußbrennereien 
Landwirtschaftliche Obs!br:ennereien, Gewerb licl".e Brennereien, die die Branntwein er,eugt haben die Branntwein Branntwein erzeugf 'häban 

haupt~ächlich aus hauptsäch hau !sächlich aus Olerflnanz- Korn und Wein Traubenwein Kom und Rüben-bezirk frischen anderen a) b) anderen frischen anderen stoffen 
Kartoffeln mehligen inländischer ' ausländischer , Obst- Kartoffeln meh Iigen (80 § 2 

S!offen Traubenwein Traubenwein stoffen S!offan Abs. 6) 
Hektoliter 

1 2 3 4 5 6 7 

c. Branntwein 

Harnburg 2584 29 3f!i 

Kiel 1 517 4 474 942 ~136 12-~ 
Bi"emen 3 916 241ß 

1/annover 919 39 570 Hfll 20 496 37433 
Münster 66 111 1196 n 68566 47 515 

Oüsseldorf 4101 30 756 27229 19 2f!i 

Köln 14124 6 2fE 7 16106 

frankfurt/Main 9 270 3885 14 B41 49 9 S885 
München 90 731 11 &71 1 568 28 9 4 143 

Nümbel"!! 48 049 10 548 6 874 65 3 444 17 329 

S!uttgart 67 25 270 10 209 138 326 6137 

/iarlsr!.lle 1527 953'J 4958 168 35 439 

Freiburg 1 068 19 685 832 12 

Koblenz 13 718 3 298 71 566 945 3 641 

lllmdesQllblet 1S5 798 193 559 180 764 2309 6 166 457 

~ 

Betriebsjahr 1954/55 1n640 155 327 128 623 1 014 23 2S5 126 744 198 151 

1) in der Nachweisung über die !lenQl! der zt.r BranntweinerzlllX)ung verwendeten Stoffe werden für diese Weingeistmengen keine Rehstoffe nachgewie · 
Bundesmonopolverwaltung abQllliefert (OFD Kiel 7 hll'l., IJD Bremen 19 hlW., !FD ~annover 223 hliV., IFD Münster 180 hliY., OFO Düsseldorf 57 hlW., 
lung B nachgewiesen ~und 116 hl rl. VJr-und Nachlauf unter ammeher Aufsicht vernichtet (!FD Hambtlrg 3 hlW., OFO Bremen 1 hlW., IFD Hannover 
Vor- und Nachlauf von ablieferungsfreiem Brannh1ein, die an die Sundesmoncpolver.~altung abgeliefert wurden (siehe Fußnote 2).- 4) Ohne 7 497 
(!FD München 1 hll'l., CfD Nürnberg 7 hll'f.; f'FI) Stuftgart 33 hlW., !FD Kerlsruhe 2 hliV., !FD Freibtirg 38 hlW. und CFD Koblenz 17 hll'l.),. ' 

- 16 -



nacli Art des erzeugten Branntweins 

1005/56 

II. Monopolbrennereien, I II. AbfindU!I9S· 
~nnereien, 

die Stoffe nach§ 21 Nr. 2 Brann!weinMonG. brennereien, 
erzeugt heben verarbeitet haben die Branntwein erzeugt 
lieh aus im Gärungsverfahren in anderen Verfahren haben aus Brennereien 

aus aus illerhaupt 
Zellstoffen Holz- Acetalde- anderen nicht· Cbst- anderen und Ab laugen • zueker anderen hyd oder Stoffen l!lllhligen mehligen stoffen Stoffen • der Zellstoff. stoffen (Zwangs- I stoffen 

2ewinnun2 würze Älhylen anfa11)1j• Stoffen 

Wein eist 
8 g 10 11 12 13 14 15 16 17 

insgesamt ( A + B ) 

31 949 

22®\ 160 72290 • . 6399 

10 033 27 661 19 141 534 

37 565 21 776 2 242 826 

136 34300 115 795 
206 409 3 37 121 

512 ;n 789 7 46 56 293 

1 62 924 • 2156 34 1093 174 300 
2 2 23 863 2740 992 110 911 

400 2 23 537 1 710 8 996 75 873 

11 56 805 1 615 5743 115 805 

7 33 5101 26 738 

15 276 41 . 4 012 94 515 

• 1026 346 232259 49 725 19 . 37 585 24 780 511ll 25988 1 :m 4114)5)6) 

! 

1072 130 241 316 : 50 936 74 27 614 22401 4859 25 672 1184 838 

sen, da der Branntwein zwangsläufig bei der HerstellUilg anderer Erzeugnisse angefallen ist,- 2) Omeben wurden a;n hlW. Vor- Ulld !lach lauf. an die 
Of1l Köln 37 hli'l., lfD FrankfurtMein 3 hlW., CfD München 11 hiiV., CfD stuttgart 22 hlW., CfD Freiburg 81 hl'.'l. und lfD Koblenz 17o hl\'1.) ·in Abtol-
16 hlW., CfD tiünster ffi hllt, lfD Düsseldorf 17 hWI., CFil Köln 6 hll'l., üfO Stutlgrat 11 hWI. und CfD Koblenz 2 hliV).- 3) Einschließlich!® hll!, 
hWI., die toon'llolbrennereien zum eigenen gewerblichen Verbrauch überjassen blieben,· 5) Clme 98 hl\11. abliefarU/lgspflichtig Qelllordenen Branntwein 
6) Gme 116 hl": Ver- und Nachlauf von ablieferungsfreiem Branntwein, der unter emtlicher Aufsicht vernichtet wurde (siehe FiJlnote 2). 

- 17 -



~--·-·----~----

Ausfuhr voo !ranntwein tmd 8ranntuinarzewissen aus Wll \Wdesgebiet m Ausfu!Jve!]iltmg 

im Betriebsjahr 1g)Sf56 .....•... 

'·.Als ausgeführt Al!!ilrve!ll!lt!!l!l ist g!zahlt werden f'ur , ... hl Wai!!J!ist, 111d zwar 
nachgswiesen ' rege lmällige Aus- ' besonderv allgemeine 

" ~·--···- . worden sind voo ' fmergiitllKJ nä8igl:e . ~äßlgte ermäßigte 
1. Art des tnM!W&;iiS ·llld iler dan Zllll Ausfl.!!r- .· .UndAUsf,Jl;.;. ·• ÄÜSfÜir- Auifu'lr- AuSfuhr-

8ranntnlnerz~lsse preis bezO)enen vergütoogs- vergiit~~~g ver- ver· 
&-anntnin !!!Hze ~t~ aütrlg 

1 2 3 .. · :.:c.J .. 5 . . •.. -, .... ._ 

.... : .. ~ .· . ~··-·~-··· 
. ~~ 

·- ..... ~-~ 
1. Umerarteiteter Branntwein 2154 178 

2. Trinkbranntwein 
a) aus llein (lleinbrand 111d llefnbrend-

Verschnitt) 1 525 • b) aus soostlgen Cbs~toffen 80 
c) Kombranntwein (§ 101!renntwllcJIG".) 311 
d) anderer Trinkbranntwein 1850 ~ 

3. Weingeislhaltige Fruchtsäfte 

4. Vleingeis!haltige Heilmittel 32 393 3 

5. ileingeisihaltige Riach- und &:hön-
heftsmittel 86 2(W 

6. Weingeislha ltlge Essenzen 1 1!15 

7. Andere ll'aren, zu deren Hers!ellllKJ 
Branntwein ven~endet wurde 83263 

8. Ester der im § 149 '1110. bezeichneten Art 

ZIJSaiiiiSII 2Z/2 38&'l 3'll 2053 832fi'l • 
[)\f 

lnsgesani: davon 

t I. Gezeh lte Aooflin·vergütllKJ 1) 7 143 582 . 2 334 215 3!15915 1 5ro 386 "2 852 oo; 

davon: 

SteueNergiitung 3(69 067 1 493 144 3311 0'11 1 231882 . 

aus llfonopolmitteln 4 084 515 B41 an 62 874 328 504 2 852 oo; 

1) Einschl. Ausgleichszahl~MJgen für friJJere Betriebsjahre. 
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• 

. Haushaltseinnahmen 

aus dem Branntwainmooq>ol im Bundesgebiet (ohne Berlin (!'1est)) 
im Betriebsjahr 1955/56 

Gesamteinnah/1\fln 

davoo entfielen auf: 
Branntweinslauer aus Branntweinverkäufen 1) 

zun Steuersatz von 1 roJ Oll\ 
' ' 850 • 

D 6(J]Il 

• 50 ' 

Leger und Begleitscheinverkehr Z) 3) 

Branntweinaufschlag ohne Aufschlagspilze 3) 

Monopolausgleich 3) 4) 

Steuereinnahmen insgesamt 

den von der Mooopo lverwa ltung an die BundashatJptkassa 
ab9aführten Reingewinn 5) 

DM 

641 4ffi 289,82 

124 817 858,82 
22 947 217,86 
6 904 o1g,aa 
4101 564,23 

406 291 718,23 

54 089 230,74 

5 t,71 554' 61 

624 623 764,43 

16 844 525,39 

1) finschl. der steuaranleile d9r zurückgezahlten Al!Sftilrvergütungen · (§§ 144 1\bs. 3, 161 Mls. 3, 161 Abs. 4, 
168 Ahs. 3 '&10.) und einschl. Stundungszinsen,- 2) Einschl. der Steueranteile der Unterschiedsreträge nach 
§§ 106 Abs. 3, 117 />bs. 2, 118 Abs. 3 und 138 Abs, 3 V>O,- 3) Einsch1. StundUngszinsen und Säu,niszuschläge,· 
4) Einsch1. trlonopolansgleichspitze.- 5) Reingewinn des Geschäftsjahres 1955/56, "uflar<lem führte die Monopol-
verwaltung als Vergütung für die Kosten der Verwalttlllg des Monq>ols durch die ZollYe/VIaltung an die Btmdeshaupt-
kasse 4 150 roo Of;l ab. (Siehe Geschäftsbericht der Btmdesmooopolverwaltung für Brannlwein Vot\ 2G. 3. 1957, Bun-
destagsdrucksache 3344 2. Wahlperiode 1953 Seite 15/25 und 17/28)- ' ' . 
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I . 

1\) 
0 

\lerkaufs-
bezirke 

Hamburg 

Düsseldorf 

!lünster 

Neu-lsenburg 

Kar lsrtlte 

M"unchen 

Mimberg 

Regensburg 

Zusammen 

Betriebs-
jahr 

1953/54 
1954/55 
1955/Sli 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1953/5~ 
1954/55 
1955/56 
1953/54 
1954/55 
1955/55 

1953/54 
1954/55 
1955/56 
1953/54 
1954/55 
1955/55 
1953/54 
1954/55 
1955/06 

1953/54 
1954/55 
1955/56 

1953/54 
1954/55 
1955/56 

Branntweinabsatz der Mooopolver11a ltlllg an Trjnkbroon!wainherste ller 
in den Betriebsjahrort 1953/54, 1954/55 md 1955/56 

Größenk lasoon 1) 
1·1C001 1001-300Jl 3001-10(001 1000J-300Clll über3000Jl ., Insgesamt 

Zahl der ~bsatz in Zahl der Absatz in Zahl der Absatz in Zahl der Absatz in ·Zahl der ·. Absatz in Zahl der Absatz in 
l Betriebe · hl !'leingeist Betriebe hll'/eingeist 'lletriebe ~lJ~j~~ist Betriebe .hl \'!eingei~L_!'Illr_iebe_ 'h] 1 1!eLil@ist_ßetri.~be_ ·. hl_W:~ingeist 

351 
349 
325 
630 
597 
591 
760 
758 
735 

356 
335 
284 

493 
525 
511 
363 
310 
300 
256 
196 
188 

81 
75 
70 

3200 
3 145 
300if 

1446 
1(122 
13a5 
2 236 
1982 
1964 
2 fE7 
2567 
2467 

10&'3 
974 
872 

1296 
1297 
12Zl 

981 
870 
877 
6fil 
555 
54'3 

264 
278 
221 

10 655 
9545 
9 552 

228 
223 
220 
244 
214 
228 

343 
3!li 
312 

138 
128 
136 

100 
llli 
125 
5I 
73 
fi/ 

&3 
62 
60 

~ 
22 
~ 

1202 
1 133 
1177 

4183 
4044 
4002 
4481 
3 916 
4173 
600:1 
5 497 
5513 

2481 
23Zl 
24(6 

1724 
1 969 
2231 

900 
1289 
1198 
111li 
1tai 
1086 

522 
415 
495 

21 576 
20 538 
21 263 

299 
300 
275 

215 
178 
184 

234 
229 
232 

00 
83 
79 
79 
68 
76 

42 
38 
40 
44 
46 
50 

15 
17 
14 

1008 
9S9 
950 

17 896 
18 224 
16 345 

11 988 
11 019 
10 810 

13 276 
12 817 
13 148 
4 376 
4 813 
4 525 

4 !lio 
3595 
4 (1;1 

2 240 
2062 
2108 

2 437 
2562 
2844 

778 
833 
701 

57 041 
55 925 
54 532 

) 
) 

123 
116 
133 

93 
97 
96 

110 
:"~5 

1CI.l 
37 
32 
32 

Zl 
32 
31 

10 
12 
13 

) 21 
) 21 
) 24 
) 
) 

417 
425 
438 

I 

20004 
19 779 
21355 
15 784 
17 1ffi 
10700 

17 273 
18 236 
18 213 
5766 
5133 
5 578 

I 3601 
5244 
4892 

I 1 430 
1745 
220/t 

3 724 
3 518 
3851 

61582 
70820 
72 853 

fJi 
63 
fll 

40 
38 
42 
38 
32 
34 
12 
13 
13 
17 
14 
20 

6 
6 
6 

4 
6 
6 

183 
172 
189 

56 963 
fll345 
68 667 

38453 
38 765 
48 5f!. 

39 591 
40737 
48175 

10 466 
10 285 
93~ 

11007 
9598 

11 341 
3952 
4400 
5 541 

2645 
3122 
3 379 

163 167 
167 342 
195 05'! 

. 1 067 
1001 
1Ck'l 

1222 
1124 
1141 

. 1 4ffi 
• 1 440 
. 1422 

' 

623 
591 
544 
n2 
745 
763 
478 
439 
426 

513 
445 
441 

I 6 1(1() 

I 5 835 
. 5 758 

100 492 
1(ll 414 
111 834 

72942 
72 847 
82 271 

78 926 
79 854 
87 516 

24151 
23528 
22 847 
21708 
21703 
23 738 

9 593 
10 466 
11 928 

12143 
12 368 
13120 

320 021 
324 1ill 
353 254 .__:_---'-·---·---- -------·------·--· 

1) l:egliedert nach den von den einzelnen Herstellern bezogenen M~n>c'J. 
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DIE BRANNTWEINERZEUGUNG IM BUNDESGEBIET 1) 
IM BETRIEBSJAHR 1955/Sb'l 

NACH ART DER HERSTELLUNGSBETRIEBE 

DER BRANNTWEINZUGANG 
DER BUNDESMONOPOLVERWALTUNG FÜR BRANNTWEIN 

IM BETRIEBSJAHR 1955/56* 

'+< \ 11l1%S -3ü 919Sb 
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NACH ART DES ERZEUGTEN ßRAHNTWEINS 

')) Otlne 13erlin (West).-
2 1101955-3091956 

DER BRANNTWEINABSATZ 
DER BUNDESMONOPOLVERWALTUNG ~UR BRANNTWEIN 

IM BETRIEBSJAHR 1955/56* 

Absatzmenge (114?914 hiW~ 100vH) 

*110 1955-30.919% 



DER BRANNTWEINABSATZ 
DER BUNDESMONOPOLVERWALTUNG FÜR BRANNTWEIN 

IM BETRIEBSJAHR 1955/56* 

VerkaufseriÖs {1'lb BSO 'l94,Q7 DM•100vH) 

* 110.1955-30.9-195& 

DER BRANNTWEINABSATZ 
DER BUNDESMONOPOLVERWALTUNG FÜR BRANNTWEIN 

NACH MENGE UND WERT 
IN DEN ERSTEN SECHS GESCHÄFTSJAHREN* 
-- einschli~ßlich ~ Uefrrung~n an die Monopol 

Tau~end M" = ohne r vervvaltung Berlin LWestJ fausendh1\\ 
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Brannlweinerze~un2 und .absatz sowie Branntweinbestände 

in Berlin ~est) 1 ) 
Hektoliter Wei!12eist 

Betriebsjahr 

1950{51 1951/52 1952@ 1o/33/54 1954/55 1955/56 

• Erzeugung in 
Eigenbrennerei an 7 11'4 9 235 10 96? 3D886 35 197 31;704 
l.lonopo lbrennerei an 103 88 2 

insgesamt 7 184 9339 11 050 30 886 35 199 36 704 
davon 
ablieferungspflichtiger Branntwein 6 835 8822 10 429 29 BI] 33 155 33069 
ablieferungsfreier Branntwein 349 470 6?1 1 082 2043 3 635 

: Sastand am Saginn des Betriebsjahres 37 13ll 10 3342) 9 5342) 12 5722) . 43 9582) 23 967 • ·Zugang aus 
Eigenbrennereien von Berlin (West) 6699 8960 10 337 'EH57 33 010 32 82J 
Monopolbrennereien 38 91 16 2 
dem Bundesgebiet 4 833 38 6(6 34 846 7 229 15 345 39675 
oor Einfuhr 14 924 59 295 
besonderen Zugängen 3828 741 3(lj 298 284 254 

insgesant 15 3ffi 48346 60 502 96 296 48642 72 749 

• Absatz 
zum regelmäßigen Verkaufspreis und der Prei•spilze 22889 33 518 40040 44 943 46 656- 53199 

davon 
zu Trinkzwecken 20 136 29734 35 950 40 738 42 812 49 515 
für Aromen, Essenzen 346 381 399 517 S77 709 
für sonstige Zwecke 24()7 34fll 3 691 3688 3200 2 975 

zum besonderen ,ermäßigten Verkaufspreis 4 574 4590 5 137 5 769 5 962 6 788 
zum allgemei~ errnäßigten Verkaufspreis g 479 10 232 11 650 13 589 15 287 15788 
besondere Abgänge 4364 332 66 . 131 103 76 • insgesamt 41 31); 48 672 57093. 61t431 f8008 75 851 

·Bestand am Schluß des Betriebsjahres 11 1853) 10 coo3' 12 9443) 43 9582) • 23 gcfl l!l 1852) 

Bestand in Eigenlägern am &hluß des Betriebsjahres 488 581 1 256 1 672 2440 48<5 

1) Abweichungen durch Runden der Zahlen.• 2) Istbestand.- 3) Sollbestand. 
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